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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
f ü r d e «

I See , Dona « , Wiesen - und Dretsam - Kreis .
Nro. 4. Mittwoch den 12, Januar 1814,

» MI t S r v ß h er z o g l i ch Badischem gnädigstem Priviltgi »,

Verfügung des Direktorii des DonaukreiseS.
( Das Verhältniß der Staatsdiener zur Landwehr betreffend.)

Nr . 15702 . Mit Bezug auf das Großherz . Regierungsblatt vom 26 . Dezbr . Nr .
"Li .

— das Verhältniß der Staatsdteuer zur Landwehr betreffend — wird sämmt «
liefern Aemlcrn zur weitern Eröffnung bekannt gemacht : Sr . König !. Hoheit wünschen , baß
ave entbehrlichen Staatsdiener sowohl als auch Akluanen , Theilungs > Commissairs und
Scribenlcn nach vorheriger Anzeige bey ihren Behörden , und nach dem Ermessen derselben
über den Punkt der Enldehrlichkeit sich dem Dienste der Landwehr widmen mögen ; mit der
Zusicherung jedoch , daß alle diejenigen , welche durch die Tapferkeit sowohl , als durch ihre
siMlche Aufführung sich ausgezeichnet haben , nach Auslösung der außerordentlichen Bewaffnung
in ihre vorigen Dienst , und Bcsoldungsvcrbältnisse wieder eintreten , und auf sie , je nach dem
Grabe ihrer Auszeichnung , besondere Rücksicht genommen werden wird .

Viüingen den 30 . Dezember 1813 .
Großherzoglich Badisch s Direktorium des Donaukreiscs .

F . von Hatmb . Magvn . j

Verfügung des Direktorii des DreifamkreifeS.
( Die Fahndung auf den entwichenen Johann Friedrich Wollmann von Berlin U*

treffend . )
K . D . Nr . 295 . Der in den dorgrhende » Blattern ausgeschriebene , eines großen Geld «

und Ordcnskreuz » Diebstahls verdächtige , angebliche königl . Preußische Vieharzt Johann
Friedrich Wollmann von Berlin , wurde , nach einer Comuuikation deS Großherzogl .
Bad . Direktoriums des Pfi ' j - und Enzkrtlfes , am t6 . v. M . uud I . in Karlsruhe arretirt ,
fand aber M ' lkel , am 31 . ejusckcm wieder zu entweichen , und soll sich unter der Firma
eines königl . Preußischen Milirairs den Nachforschungen der C 'vilobrlgkeitrn zu entziehen suchen,
auch sich zu diesem Ende tu den von der köniol . Preußischen Armee besetzten Gegenden aushalken .

Eämmlliche C ' vildehörden werden daher au ^qesordrr - , aus diesen unten signalisirte » Men »
ftben fahnden , im Betrechnqsrallt arretieren . , und gegen dir gewöhnlichk Fanggrbühr per 33 ff»
« n das Stadtamt in KarlSruh rinileftrn i « taffen .
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Signalement . '
Johann Friedrich Wollmann von Berlin , 36 Jahre alt , fft circa $ ' 3 " groß ,

schwarze dünne etwas graue Haare , auf dem Scheitel gründköpfig , nievece Stirne , klaue
tieg 'cgcnde

' braune Augen , mit lebhaftem Bl -ck , mittlere Nase , dito Manb , schwarzen dichten
Schnauzdart , spitziges Kinn , ovales hageres , schwarzdcaunes Gesicht , trägt eine sogenannte
Schiismiche mit Ürbcrzug von schwarzem Wachstuch , blauen Ueberrock , schwarz «eibenes
Halstuch , blaue mit Goldschnitt eingefaßte Weste , lwge grüne Hoftn und «Stiefel nebst grauem
Mantel , hat an den F -.ngern der rechten Hand etwas übergewachseue Nägel und spricht den
Preußischen Dialekt .

Freyburg den 10 . Jänner 181 -! .
Großherzoglich Badisches Direktorium des DreisamkreiseS .

von Roggenbach . Güllmann.

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Schuldenliquidalion des verstorbenen Fricdr .

Frevhcrrn Kraft von Ebing von
der Burg .

( 2) Um die Vcrlassenschaft des am IZten
September d. I . verstorbenen Friedrich
Freyhrrrn Kraft von Ebing von der
Burg auseinanbersetzen zu können , ist eine Li .
quibation dcS Passivstandes des Verstorbenen
uothwendig .

Es wirb demnach auf den 4 . Febr . 1814 .
Tagfahrt angcordnet , und sämmtliche Gläu .
big « des Verstorbenen aufgefordert , ihre For »
derungen an obbestimmtem Tage vor dem hie»
sigcn Theilungskommissariate unter Vorlegung
der allenfalls in Händen habenden Beweisur »
künden bey Strafe des Ausschlusses vorzudrin .
gen und zu liquidireo .

Radolphzcü den 28 . Dezember 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Walchner .

Schuldenliquidation des verstorbenen Chri »
stoph Merk von Ohningen .

( 2) Um den Acliv » und Passivstand des ver .
stordenen Christoph Merk von Ohningen
genau erheben zu können , hat man Tagfahrt
zur Liquidation desselben auf Mittwoch den
26 . Jänner 1814 . Vormittags 9 Uhr im
Adler zu Ohningen festgesetzt , bcv welcher alle
Gläubiger und Schuldner des gedachten Chri «
stoph Merk ohnfehlbar zu erscheinen Habens'

Radolphzell den 28 . Dezember 1813 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Haager .

Schuldenliquidation des verstorbenen Grund¬
herrlichen Amtmanns Fischer zu Ellen . «

heim .
( 2 ) Auf Ansuchen der Erben des dahier

verstorbenen vormals Grundherriichen Herrn
Amtmanns Fischer werden alle diejenige ,
welche an dessen Verlassenschastsmasse irgend
eine gültige Forderung zu machen haben , hie»
durch aufgefordert , solche innerhalb sechs
Wochen bey Großherzogl . Amtsrevisorat «
dahier a »zugeben , indem Gegenfalles die er»
strrn nach Umguß dieses Termins mtt ihren
Forderungen nicht mehr angehört , sondern von
dessen Verlassenschastsmasse gänzlich auszeschlvs «
sen bleiben .

Ettenheim den 31 . Dezember 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Donsbach .
Schuldenliquidation des Gaianteriehändlrrs

Jakob Oppe von Brüssel .
( 3 ) Alle diejenigen , welche an den herum «

reisenden Galanteriehändler Jakob Oppe
von Brüssel , dermalen zu Bruchsal sich auf .
haltend , aus irgend einem Rechlstitrl zu for .
dern haben , werden hiemit aufgefordert , bin .
neu 6 Wochen ihre Forderungen bey dem
Großherzoglichen Stadt und I . Landamt dabier
um so gewisser anzuzeigen , als sie sichs anson «
sten selbst zu imputirrn haben , wenn ihnen durchdie unterlassene Anzeige irgend ein Nachtheil
erwachsen sollte.

Bruchsal den 20 . Dezember 1813 .
Großherzogl , Bad . Stabt - und Erstes Landamt .

Guhmann .

<
\t

i,
--

.
.

.
.

.
.

.
.



Schuldenliquidation des Elias Bayer zu
PfuUendorf .

(Z) Elias Bayer , Bürger und Becker zu
Pfullcnbocf , hat sich unter heutigem insolvent
erklärt .

Sämmtliche Gläubiger des Elias Bayer
werden deshalb unter Strafe des Ausschlusses
von der bevorstehenden Gant vorqeladen , ihre
Forderungen am 21ten Jänner I8i4 .
Vormittags 9 Uhr in der hiesigen Amtskanriey
zu liquidicen , und mittelst Vorlegung der Un »
terpfandövcrschrcibungen , oder auf andere Art
ihre Unterpfands , und Vorzugsrechte zu er .
Wersen.

Piulleudorf den 22 . Dezember 1813 .
GroKherjegl . Bad . Bezirksamt .

3K . Mors .
Vorladung des entwichene » Joseph Fede .

rer von Zähringrn .
( 2) Joseph Federer von Zähringen ,

Soldat beym Großherzogl - leichten Infanterie .
Bataillon v. Lingg , welcher im Monat Au «
gust d . 3 - von seinem Korps treulos entwichen
ist , wird hiemil ausgessrdert , sich binnen sechs
Wochen bcy seinem Regtmentskommando oder
vor diesseitigem Amte zu stellen , widrigenS
gegen ihn nach den Landcsgcfetzen verfahren
werden wird .

Freyburg den 23 . Dezember 1813 .
Großherzoaliches Stadlamt .

v . Jagemann .
Vorladung des entwichenen Johann Leon «

hard Michenfelder von Zeulern .
( 3) Der ledige Bürgerssohn von Zentern

Johann Leonhard Michenfelder , aus
der Klasse 1792 , wurde bey der ersten außer ,
vrdenltlcden Rekrutirung fürs Jahr 1813 durch
das Loos zum aktiven Milicairdlenste bestimmt
und ewgeliesert , aus dem Dienste wegen au .
gebticder Umauglichkett entlassen , nachher aber
auf Ueberzeugung von seiner Tauglichkeit wir «
der einderufen . Da er nun entwichen ist ; so
wird der >elbe vorgeladen , binnen 4 Wochen zu
erscheinen , dev Vermeidung der in den Gr »
setzen gegen ausgetretene Unterthanen bestimmten
Straf « .

Bruchsal den 21 . Dezember 1813 .
Großherzogl. Bad . u Landamt»

Machaurr ,

lu
Vorladung des defcrtirten Mathias Ober¬

gfell von Thenenbach .
( 3 ) Mathias Obergfell von Thenen »

bach , welcher von dem im Junv d. ) . nach
Schlesien abqeganqcnen Erganzunqs - Detache¬
ment desenict ist , wird auf Anordnung des
Großherzogl . Kreisdirektorri htcmil aufqefocdert ,
Vinnen 1 Monaten sich dahier zu stellen , wt .
drigcnfalls nach den Landcsgefttzen gegen ihn
verfahre » werden wird

Emmendingcn den 16 . Dezember 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Roth .
Vorladung des Kolumban Dietrich vo»

Hilzingen .
( 3 ) Dem von dem Großherzogl . Bad . Li»

nicuregiment von Stockhorn besertirtea Ko¬
lumban Dietrich von Hilzingen wird hie»
mit aufgegcben , sich binnen 6 Wochen bey
dem diesseitigen Bezirksamte , oder bey dem
betreffenden Großherzogl . Bad . M «litair . Com »
manbo zu Karlsruhe wieder zu stellen , wldri .
genS gegen ihn nach der Landeskonstitution ge¬
gen ausgetretene Unterthanen verfahren werde »
wird .

Blumenfeld den 23. Dezember 1813.
Großherzogliches Bezirksamt ,

v. Haubert .
Vorladung des Andreas Weder von Then-

gcndorf.
( 3 ) Da der abwesende Andreas Weber

von Thengendorf bev der für das ^ ahr 1814
vorgenommenen Loosung als Rekrut ausgeloo -
set worden ist , so wird derselbe aufgefordert ,
binnen 6 Wochen dahier zu erscheinen , und
der Milijpßlchtigkeit Genüge zu leisten ; widrt ,
gens gegen denselben nach der Landeskonstitu¬
tion gegen ausgetretene Unterthanen verfahre »
werden würde .

Blumenfrld den 23. Dezember 1813.
Großherzogliches Bezirksamt,

v. Haubert .

Obrigkeitliche Kundmachungen.

Landesverweisung .
( 1 ) Christoph Wölper von Altensteig,

im Königreich Würtenberg, ist wegen über-
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Iraner Lande^ rweisunq vnd Entipringun -
dey txt A 'netirulig seit tutn 6 . Ju s 1813 . in
dem Iji . ft .;?n. ZiichthunS eilige,essen , und ycute
nach erst . iib^ner Strafzeil em affen , und wie.
dcr^ olt der gelammten Sroßherzoglich Bad .
Landen verwiesen worden.

Signalement .
Dieser Mensch ist dermalen 29 Jahr alt ,

lutherischer R li -oon , ledig , seiner Profession
ein Metzger , mißt 5 2 " — " ' , von gesetzter
Statur . hat ein länglich breites Angesicht mit
bwssr Gesichtsfarbe , braune Haare und der«
gleichen Augcnbrauncn , hohe gewölbte Stirne ,
große graue Auge» , große dicke Nase , mittet«
mäßigen Mund mit offnen Lippen , gute Zähne ,
rundes Kinn , braunen Bart und dergleichen
starken Backenbart .

Seine bey der Entlassung angehabte Klei«
dunq bestund in einem runde » Hut , roth
franjlkinen Kamisol , schwarze biüschne Hosen ,
rothe Falbelweste , braun seiden Halstuch ,
wollene Strümpfe , zwilchene Kama,chen ,
Bandrlschuhen. «

Mannheim den 7 . Jänner 1814 .
Großherzogl . Bad . Zuchthausverwaltung .

Kiefer .
Ausgesetztes Kind .

( 1 ) Im abaewichenen Monat Dezember
ist ein Knäbietn , von brvläufig 2 | Jahr , in
dem hei «. Geistspitai dahier iytt erweichen Klei.
- ungSstücken gelegt worden.

Es werben hiemit alle Großhcrzoglichcn Be »
Horden ersucht , zur Entdeckung der Eltern in
ihren Ortsbezirken fahnden zu taffen , und bas
Resultat anher mitzutheilen .

Brrzeichnrß brr Kleider :
3 alte Hewdit ,
2 dettv Rockte sammt Jankerle ,
1 Paar alte Holen und Gilet /
1 P ar Slrümpffe und gest icktt AkkMtle.

Freydurg den 3. Jänner 1814 .
Großherzoglichrs Stadtamt .

v. Jagemann .
R -sch.

Kaufanträge .
Staatsgüter Verkauf .

( 1) Von den in dem Anzelgrdtatt Nr . 21.

vom Jahr 18 <2 . und jenem Nr . 33 . vom
Jrhr I8i3 . angczeigten Staats . Güter . Ver«
kaufen sind :

» ) Der Kammeralhof Haßlach und
Das Hofbaugut zu Ttzengen

um deswillen nicht raufizirt worden , weit
das Resultat des SteigeriUizs . Erlöses dem
Normativ Werth der Güter nach 3 oder
höchstens 3| Prozent des reinen Ertrags nicht
entsprochen hat .

Der Kammeralhof Haßlach wird daher hie.
mir zu nochmaligem Verkauf und die Hof .
baugüter zur Verpachtung auf 9 Jahre aus «
geboten, und Tagfahrt auf Montag den
24krn Jänner 1814 . festgesetzt , woben zu«
gleich bemerkt wird , wie der reine Ertrag zu
3 | Prozent kapilalisirt .

Vom Hof Haßlach auf 19,117 ss.
Jener vom Hofdaugut aber auf 15,200 si.

sich fatirt , und daß auf erstere 15 215 fl . ; rel
in klingender Münze , § 'aber in Staats » Pa ,
picrcn zahlbar , auf letzteres aber 13,207 ff.
klingendes Geld angcbotcn war , und daß bey
begünstigen Steigerung Ltel des KauffchiüingS
in klingender Münze , Ltrl aber in G vßyer ,
zogiichen EtaatSpapieren von b - rden Ob «
jckten vorschriftsmäßig abznttaqen ist.

Thenqrn den 26 . Dezember 1813 .
Großherzogltchd Domainenverwaltung .

Sonntag .
Versteigerung lanbesfürstlicher

Güter .
Da d>r auf den 12 . dieses bestellt gewesene

Versteigerung der land ' sfnrstliaen D 'cnstve.
nutzunas « Güter de- verstorbenen Vogts Luhr
in Pfaffenweller , wegen Militair . Verhinde¬
rung an gedachtem Tag nicht vvrgenommen
werden kann , so ist solche auf Mittwoch
den 26 ten dieses Nachmittags 2 Uhr
verlegt worden.

Frcydurg den 11 . Jänner 1814 .
Glvßhrrzrglkchr Oberverwaltung .

Metz .
Unqlücksfall .

Den 2. d . M . baue Christian Jauch
Bürger und Taqlöhner von Riedercmmcndin .
gen das Unglück, durch einen Fall von de»
Scheuerobrktknne m das Tenne das Leben z«
verliere».
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